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Editorial
Liebe Sportfreunde, Freunde und 
Förderer des PolizeiSportVereins Köln.

Die erste Jahreshälfte des Jahres 

2022 ist schon wieder um und der 

Hochsommer mit all seinen Begleit-

erscheinungen hat bei uns Einzug 

gehalten. Neben länger anhalten-

den Trockenperioden werden wir im-

mer wieder von Starkregen und Ge-

witter überrascht. So jährt sich auch 

bereits die Flutkatastrophe im Ahrtal 

und die damit einhergehenden 

Schäden und Folgen. 

Das Wetter wird unberechenbarer 

und auch extremer und wir sind gut 

beraten uns darauf zunehmend ein-

zustellen. 

Daneben halten uns der Angriffs-

krieg in der Ukraine und die damit 

verbundenen Nebenerscheinungen 

in Atem. Preiserhöhungen in nahezu 

allen Bereichen des Alltags machen 

uns das Leben schwerer und zusätz-

lich die Sorge, wie es mit dem Krieg 

weiter geht. Es ist zu erwarten, dass 

sich die Situation ab dem Herbst mit 

der bevorstehenden Heizperiode 

weiter zuspitzt und sich damit weite-

re vielfältige Herausforderungen er-

geben werden.

Zeitgleich deutet sich die nächste In-

fektionswelle mit einer wie auch im-

mer gearteten Variante von COVID19 

an. Selbst jetzt in den Sommermo-

naten erleben wir deutlich höhere 

Infektionszahlen als in den Vorjah-

ren. Überwiegend zeigen die Impf-

maßnahmen Wirkung und ermögli-

chen einen meist harmlosen Verlauf. 

Gleichwohl entwickelt sich das Virus 

weiter und es ist weiterhin Vorsicht 

geboten.

All das macht unser Vereinsleben 

nicht leichter, aber trotzdem machen 

wir mit unseren sportbegeisterten 

Mitgliederinnen und Mitgliedern das 

Beste daraus. Die Sommersaison er-

möglicht uns einen vielfältigen Be-

trieb an der frischen Luft in allen Ab-

teilungen.

So wird dieses Jahr endlich auch wie-

der der Altstadtlauf Köln am 

19.08.2022 stattfinden, bei dem der 

PSV nicht nur teilnimmt sondern 

auch wieder in vielen Bereichen bei 

der Durchführung unterstützt. Dafür 

jetzt schon herzlichen Dank an die 

vielen hilfreichen Hände. Wir hoffen 

auf sommerliches Wetter und eine 

zahlreiche Teilnahme für dieses be-

sondere Event, das inzwischen für 

Köln bereits zur Tradition geworden 

ist.

Wie bereits mehrfach erwähnt, feiert 

der PSV Köln 1922 e.V. dieses Jahr 

sein 100jähriges Bestehen und dazu 

ist für den 24.09.2022 auch eine be-

sondere Veranstaltung als Festakt 

geplant. Da es nicht möglich ist mit 

über 1000 Mitgliedern dieses Jubilä-

um zu feiern, haben wir uns auf ei-

nen feierlichen Abend vereinbart, an 

dem wir einen Rückblick auf 100 Jah-

re Vereinsgeschichte geplant haben. 

Neben zahlreichen Ehrengästen aus 

Sport und Politik, sind auch unsere 

ehemaligen Schirmherren (Polizei-

präsidenten) und auch eine Abord-

nung aus jeder Abteilung unseres 

Vereins eingeladen. Mit großem En-

gagement und bemerkenswertem 

Einsatz haben sich die Angehörigen 

des Festkomitees für diesen beson-

deren Abend viele spannende Inhal-

te überlegt, um die Teilnehmenden 

zu unterhalten und zu überraschen. 

In unserer nächsten Ausgabe wer-

den wir davon sicher umfangreich 

berichten können.

Zum Schluss darf ich noch auf unse-

re diesjährige Mitglieder- und Jah-

reshauptversammlung am 

24.08.2022 hinweisen. Sie wird wie 

die letzte Versammlung wieder im 

Hauptgebäude des Polizeipräsidi-

ums Köln stattfinden und wir freuen 

uns auf eine rege Teilnahme. Die or-

dentliche Einladung wird noch recht-

zeitig auf den Weg gebracht.

Kommen Sie alle gesund durch den 

Sommer und genießen Sie die be-

schränkungsarme Zeit.

Mit sportlichen Grüßen

Ihr Martin Lotz
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AKTUELLES SPORTANGEBOT*
ANGELN
Holger Bowe	 02 21.841240 
Klaus Waßmann	 02 21.78 51 76 
E-Mail:		  angeln@psv-koeln.de

BADMINTON
Frank Stroot	 02 21.2 29 95 79 
Georg Orths	 01 76.3 61 77 291 
E-Mail:		  badminton@psv-koeln.de

FAUSTBALL
Walter Prinz	 0 22 33.2 23 61 
E-Mail:		  faustball@psv-koeln.de

FUSSBALL
Alte Herren: Winfried Profuss 02236.969844

Wolfgang Babera

E-Mail: 		  fussball@psv-koeln.de

Blindenfußball: Dietrich Wolf

E-Mail: 		  blindenfussball@psv-koeln.de

Mi.	 19:30 Uhr (Mannschaften)  
Fr.	 19:30 Uhr  
Sporthalle Humboldtgymnasium, Kartäuserwall 42 

 
Vereins-Angelsee:  
„Gut Hasselrath“, gelegen am Stommelner Busch

Mi.	 15:30–17:30 Uhr  
Sporthalle Süd Südstadion, Köln-Zollstock

Sa.	 15:00–17:00 Uhr  (Alte Herren) 
Freundschaftsspiele auf wechselnden Sportanlagen

Sa.	 10:00–12:00 Uhr (Blindenfußball) 

Soccerbox an der Uni Köln, Zülpicher Wall 1, 50674 Köln 

0 22 34.98 84 88

HANDBALL
Jan Neugebauer	 01 78.8 67 51 18 
E-Mail:		  handball@psv-koeln.de

Sporthalle Humboldtgymnasium, Kartäuserwall 42

Sporthalle Friedrich-Wilhelm-Gymnasium, Severinstraße 241

Details sind der Hompage Abt.-Seite Handball zu entnehmen

HUNDESPORT
Gerd Engel		

Horst Schmuck

E-Mail:		  hundesport@psv-koeln.de

Di. 	 ab 18:00 Uhr  
Sa.	 ab 14:00 Uhr 
 
Emil-Hoffmann-Straße, Shell Gelände, Tor 3, 50996 Köln

JUDO
Thomas Engel	 0179.6982047		

Dominik Albat

E-Mail:		  judo@psv-koeln.de

Mi. + Fr. 18:00–19:30 Uhr (Kinder 8-12 J. und Jugend 12–17 J.) 
Mi. + Fr. 19:30–21:00 Uhr (Erwachsene) 

Gemeinschaftsgrundschule Manderscheider Platz,  

Berrenrather Straße 352, 50937 Köln-Sülz

JU-JUTSU
Claudia Bergrath   0175.4139775

E-Mail:		  ju-jutsu@psv-koeln.de

Mi.	 19:00–21:00 Uhr (Anfänger u. Fortgeschrittene ab 14 J.) 
Fr.	 19:00–21:00 Uhr (Anfänger u. Fortgeschrittene ab 14 J.) 

Irmgardis-Gymnasium, Mörikestraße, 50968 Köln 

3

22 43



Aktuelle Änderungen siehe www.psv-koeln.de

LEICHTATHLETIK
Yvonne Eberhard	  
E-Mail: 		  Leichtathletik@psv-koeln.de

LUFTSPORT
Arvid Zeugner

 Vorstand@psv-luftsport.de 

02447-232321 (AB) 

E-Mail: 		  Luftsport@psv-koeln.de 

Mo.,Mi.+Fr. im Sommer ab 17:00 Uhr in der Bezirkssportanlage 
Köln-Weidenpesch, Scheibenstraße 

Di., Do. + Fr. im Winter in div.Kölner Sporthallen im Kölner Norden, 
aktuelle Trainingszeiten und -orte  bei www.psv.koeln.de 

Aktivität: Flugplatz Dahlemer Binz, 53949 Dahlem- 

	 Schmidtheim/Eifel                                                    

Clubheim PSV Köln 1922 e.V. neben Flugzeughalle II

Segelflug • Motorflug • Reisemotorsegler • Ausbildung  

und Leistungsfliegen 

April bis Oktober jedes Wochenende/Feiertag 

November bis März nach Wetter  

MODELLFLUG
Horst Donhauser	 02 21.36 33 44

Erwin Halsig	 0 15 1.21925225

E-Mail:		  modellflug@psv-koeln.de

In den Feldern zwischen  
Weilerswist, Friesheim u. Niederberg

SCHWIMMSPORT
Ingo Speé	 0176.93727767 
E-Mail:		  schwimmen@psv-koeln.de

Mo. + Di. 16:00–18:15 Uhr (Kinder/Jugend) 
Mo. 19:00–20:00  Uhr (Erwachsene)

Di. 16:45–18:15 Uhr (Wassergewöhnung 3 – 4-jährige) 
Di. 18:15–19:30 Uhr (Erwachsene)

Ossendorfbad, Äußere Kanalstraße 191,  
50827 Köln-Neuehrenfeld

SCHIEßSPORT
Wolfgang Krämer

Jürgen Kindler	

E-Mail:		  schiesssport@psv-koeln.de

Sa. 09:00–13:00 Uhr  
Schießanlage Köln-Deckstein, Militärringstraße 55,  
50935 Köln

MOTORSPORT
Ortsclub im ADAC Nordrhein

Andi Gödecke

Dirk Langel

E-Mail:		  motorsport@psv-koeln.de

Clubabend alle zwei Monate am ersten Montag eines  

geraden Monats (bei Feiertagen verschiebt sich der  

Clubabend jeweils auf den dar auffolgenden Montag) um 

19:30 Uhr, in den Räumen der Fa. GHC Getränke Boecken 

GmbH & Co. KG, Poll-Vingster-Str. 140–148, 51105 Köln

Seniorensport 50 +
Heinz Jung	 02 21.7 12 43 60 
E-Mail:		  Seniorensport@psv-koeln.de

Di. + Do. Ab 16.00 Uhr Bezirkssportanlage Weidenpesch 
Zu Hallenzeiten siehe Homepage www.psv-koeln.de
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Ein Saisonrückblick 
des Abteilungsleiters 
Jan Neugebauer
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Die Handballsaison 2021/2022 fand 

kürzlich ihren Abschluss und wird 

wohl als eine der ereignisreichsten 

Spielzeiten in die Geschichtsbücher 

eingehen, leider aber nicht aus 

sportlicher Sicht. Aufgrund von CO-

VID-19 war weder ein geordneter 

Trainings- noch Spielbetrieb mög-

lich und ständige kurzfristige 

Spielabsagen oder -verlegungen ha-

ben uns als Abteilungsleitung bei 

acht aktiven Mannschaften organisa-

torisch häufig an unsere Grenzen ge-

bracht. Da aber jeder Verein mit ähn-

lichen Themen zu kämpfen hatte, 

hatten einige der Spiele viele grotes-

ke sportliche Momente, die man so 

sonst nicht so häufig beobachten 

kann.

Die Mannschaften hatten schlicht 

keine Möglichkeiten, sich ordentlich 

miteinander einzuspielen. Das, ge-

paart mit höherer Verletzungsanfäl-

ligkeit aufgrund fehlemdem Training 

und ständig wechselnden Team-Be-

setzungen, ließen kaum ein ordent-

liches Spiel zu. Die Erwartungshal-

tung an den sportlichen Erfolg war 

somit auch vor der Saison bereits 

klar formuliert: Erhalt der jeweiligen 

Spielklassen und möglichst wenig 

Verletzungen. Beide Ziele wurden 

weitestgehend erfüllt. Hier eine kur-

ze Zusammenfassung der Resultate 

der jeweiligen Teams: 

Damen 1: 
Unsere Oberliga-Damen haben eine 

sehr solide Saison gespielt und 

konnten die Oberliga-Saison unter 

Leitung von Trainer Andreas Arnold 

auf einem guten Platz 7 von 14 

Mannschaften beenden. Für die 

kommende Saison sind wir hier be-

reits recht gut aufgestellt, freuen uns 

aber immer über sportliche Verstär-

kungen. Sollte sich jemand ange-

sprochen fühlen, gerne per Mail an 

handball@psv-koeln.de melden.

Damen 2: 
Unsere zweite Damenmannschaft 

war die mit Abstand erfolgreichste 

Mannschaft in der letzten Saison 

und hat diese auf einem hervorra-

genden zweiten Platz in der Ver-

bandsliga abgeschlossen. Die konti-

nuierliche Arbeit des 

Trainergespanns Eggers / Tump 

zahlt sich stetig aus und der Kader 

verfügt über hohe Qualität.

Ein Aufstieg wäre aktuell leider nicht 

möglich, da wir nicht mit zwei Da-

menmannschaften in der Oberliga 

melden dürfen, aber dennoch ist der 

Anspruch hier in jedem Fall auch 

nächstes Jahr wieder, ganz oben mit-

zuspielen. 

Damen 3: 
Die dritte Damenmannschaft,unter 

der Leitung von Trainer Manuel Frey-

burger, sicherte sich einen guten 

fünften Platz in der Kreisliga Köln-

Rheinberg. Die bunte Mischung aus 

jüngeren Talenten und erfahrenen 

Spielerinnen, die schon sehr viele 

Jahre beim PSV auf Torejagd gehen, 

funktioniert harmonisch und der 

Platz im Mittelfeld der Liga ist abso-

lut verdient. 

Herren 1: 
Die Mannschaft von Trainer Ole 

Akeston, der die Mannschaft seit 17 

Jahren als Spielertrainer leitet und 

die Spielphilosophie entscheidend 

geprägt hat, hatte eine harte und 

schwere Saison in der Herren-Ver-

bandsliga. Einige Verletzungen und 

Abgänge haben dazu geführt, dass 

es hier lange knapp war. Hier schau-

en wir bereits voller Vorfreude auf 

die nächste Saison. Der Kader bleibt 

weitestgehend zusammen und wird 

durch einige Neuzugänge ergänzt. 

Herren 2: 
Die zweite Herren hat eine ordentli-

che Saison in der Kreisliga gespielt, 

die am Ende mit einem sicheren 

Platz im Mittelfeld beendet wurde. 

Hier gibt es sicherlich noch Luft nach 

oben für die nächste Saison. Ent-

wicklungspotenzial hat die Mann-

schaft definitiv und wir sehen opti-

mistisch in die Zukunft.

Autor: Jan Neugebauer, Fotos PSV Abt. Handball

Die  1.Damenmannschaft

Handball
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Herren 3: 

Die dritte Herrenmannschaft konnte 

die 1. Kreisklasse halten und warf in 

14 Spielen mehr als 400 Tore. An-

sonsten verlief ihre Saison ereignis-

los oder besser gesagt, ohne beson-

dere Vorkommnisse.

Herren 4 und Herren 5:
Die älteren Herren der Abteilung 

spielen in zwei unterschiedlichen 

Teams in der 2. Kreisklasse und 

konnten diese ebenfalls beide hal-

ten. 

Bereits jetzt ist das Highlight 2022 

aus unserer Sicht, dass wir seit kur-

zem endlich ein Angebot für hand-

ballinteressierte Kinder machen 

können. Das war für viele engagierte 

Handballerinnen und Handballer in 

unserem Verein eine echte Herzens-

angelegenheit. Wir hoffen, damit im 

Laufe der Zeit an die erfolgreiche Ju-

gendarbeit anknüpfen zu können, 

die der PSV in früheren Zeiten und 

bis über die Jahrtausendwende hin-

aus geleistet hat und die dann leider 

durch viele Abgänge und Neuorien-

tierungen ins Stocken geriet und 

schließlich eingeschlafen ist. Den 

Startschuß dazu haben wir in diesem 

Jahr, nach langer Vorbereitung be-

reits im letzten Jahr, gegeben und 

nun warten wir alle gespannt, wie es 

mit unseren „Handballpänz“ weiter-

gehen wird. Die Entwicklung wird, 

mit der gerade für Kinder im Sport gebotenen Ruhe, einige Zeit dauern, aber 

je sorgfältiger die Grundausbildung, umso besser das spätere Ergebnis. Nä-

here Informationen dazu im Flyer und natürlich jederzeit auch direkt bei der 

Handballabteilung.

 Die 1. Herrenmannschaft
Die 3. Damenmannschaft



Leichtathletik

Die Abteilungsleiterin berichtet, wie 

aus einer ganz normalen Bespre-

chung ein ganz besonderer Moment 

(gemacht) wurde:

Ein Aufruf des StadtSportBundes 

Köln zog vor kurzem unsere Auf-

merksamkeit auf sich:

„Welche Person hat sich ehrenamt-

lich ganz besonders für eure Abtei-

lung engagiert und sollte als Danke-

schön einen einzigartigen 

Überraschungsmoment erleben?“

Nach kurzer Überlegung, wer bei 

uns in der Abteilung Leichtathletik 

dafür in Frage kommen könnte, war 

allen klar, das kann nur Tamara (Trai-

nerin, Jugendsprecherin, seit eini-

gen Jahren Koordinatorin für Ju-

gendarbeit) sein!

Ohne ihr Wissen haben wir eine On-

line-Bewerbung an den StadtSport-

Bund Köln verfasst.Die Frage: „War-

um hat diese*r Engagierte die 

Überraschung verdient?“ sollten wir 

dabei kurz und knapp in 1-2 Sätzen 

formulieren. Unsere Antwort: Tama-

ra ist bei uns in der Abteilung seit 

Jahren „Mädchen für alles“; man 

kann Ihre vielfältigen Aufgaben 

kaum in zwei Sätzen würdigen. Dem 

Stadtsportbund Köln schien das ge-

fallen zu haben, denn er hat unsere 

Bewerbung als Nominierung an den 

Landessportbund NRW weitergelei-

tet und bereits Ende Mai kam die 

Auszeichnung aus Duisburg.

Da das Überraschungsmoment un-

erwartet sein sollte, hatten wir für 

Freitag, den 03.06.2022 ganz kurz-

fristig eine Besprechung mit Abtei-

lungsleitung und Trainerteam auf 

der Bezirkssportanlage Weiden-

pesch angesetzt. Eigentlich war die 

Überraschung ursprünglich ganz 

entspannt für die letzte Woche vor 

den Sommerferien geplant, aber das 

Überraschungspaket kam doch 

schneller als gedacht und jeder wei-

tere Tag der strikten Geheimhaltung-

wurde für uns alle eine große Her-

ausforderung. Es ist schwer, in einem 

Haushalt zu leben und dabei Ge-

heimnisse sicher zu bewahren.

So hatten wir kurzfristig zusätzlich 

unsere Athleten und deren Eltern für 

den 03.Juni mobilisiert. Treffpunkt 

war der Parkplatz an der Bezirks-

sportanlage in Weidenpesch. Ausge-

stattet mit Banner, Blumen, Urkun-

de, Geschenken, Luftballons und 

lauter Musik zog die Gruppe der Gra-

tulanten auf der BSA ein.Tamara war 

sichtlich überrascht ...  Als ich sie 

später fragte, was sie in diesem Mo-

ment gedacht habe lautete ihre Ant-

wort: „Ich dachte ich hätte irgendet-

was vergessen ...“

Durch ihr besonderes ehrenamtli-

ches Engagement gehört sie zu den-

jenigen die den Verein – insbesonde-

re unsere Abteilung - mit Leben und 

ganz viel Herzblut füllen und das 

mittlerweile seit mehr als 12 Jahren!

Mit Stangeneis für alle, eine Traditi-

on bei den Leichtathleten und ganz 

besonders bei den Kids ein absolu-

tes Muss,einigen Fotos und netten 

Gesprächen, haben wir diesen be-

sonderen Moment ausklingen las-

sen.

Anmerkung der Redaktion:
Den Glückwünschen der Leichtath-

leten schließt sich der Geschäftsfüh-

rende Vorstand sehr gern an! Tamara 

ist als „Kind des PSV“ über den Sport 

als Aktive zur Trainingshelferin und 

schließlich zur zertifizieren Trainerin 

in der Leichtathletik herangewach-

sen und engagiert sich nicht nur in 

der Leichtathletik, sondern auch ab-

teilungsübergreifend für die Jugend 

im PSV Köln. Sie wurde für ihr tolles 

Zeit, einmal Danke zu sagen … eine außerge-
wöhnliche Idee der Leichtathletikabteilung

Autor: Y.E., Fotos Abt. Leichtathletik

„Liebe Tamara,

wir freuen uns sehr, dass 
Du vom Landessportbund 
NRW ausgewählt wurdest 
und gratulieren zu der tol-
len Auszeichnung!“

Deine Leichtathleten

Die Geehrte, Tamara Eberhard
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ehrenamtliches Engagement durch 

den Verein bereits in jungen Jahren 

mit der silbernen und goldenen Ver-

einsehrennadel ausgezeichnet und 

mehrfach für den Ehrenamtspreis 

der Stadt Köln vorgeschlagen. Letz-

teres leider erfolglos, umso schöner 

ist diese Anerkennung ihrer Arbeit, 

durch den Landessportbund. 

Die Leichtathleten sind übrigens im-

mer auf der Suche nach kreativen 

und engagierten Helfern und Trai-

nern, die sie dabei unterstützen, Kin-

dern und Jugendlichen die Leicht-

athletik nahe zu bringen. Wer 

Interesse hat, das kleine Trainerteam 

wieder zu vergrößern und zu unter-

stützen, kann sich gern per Mail un-

mittelbar bei der Abteilung Leicht-

athletik unter Leichtathletik@

psv-koeln.de melden. Die Abtei-

lungsleitung würde sich dar-

über ebenso sehr freuen, wie 

die beiden Trainer Tamara 

und Lukas, die sich am Tag 

von Tamaras Ehrung auch 

noch über die neuen Trainer-

shirts freuen konnten, die die 

Abteilungsleitung als klei-

nen Dank für die auch unter 

Coronabedingungen geleis-

tete tolle Arbeit spendiert 

hatte.

Tamara mit ihrem Trainerkollegen Lukas umrahmt 
von der Abteilungsleitung (H. Abels, Y. Eberhard, links 
und H.G. Vollmers rechts

Überraschungspaket für die Trainer 
Lukas und Tamara

Himmel
un

Pääd
 

Scheibenstraße 40
50737 Köln

Tel. 0221 27 14 16-0
tattersall@frueh.de

www.frueh-em-tattersall.de
www.facebook.com/fruehemtattersall

www.instagram.com/frueh_em_tattersall

Familien-Brunch am

7. August & 4. September
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Autor und Fotos Jochen Stahnke

„Ein lang gehegter Traum wird wahr!

Ich habe schon immer davon ge-

träumt, einmal von Gap Tallard in 

Südfrankreich zum Mont Blanc zu 

fliegen. Dieses Jahr ist dieser Traum 

in Erfüllung gegangen, und sogar 

noch etwas mehr.

Es zeichnete sich schon länger ab, 

dass Sonntag der 03.07.2022 ein gu-

ter Streckenflugtag werden sollte, 

aber dass er sich so besonders gut 

entwickeln würde, hatte ich nicht er-

wartet.

Nach intensivem Wetterbriefing und 

den Vorbereitungen am Flieger (für 

Kenner: eine ASH26 E) ging es am 

Morgen etwas später als erwartet 

und noch bei komplett blauem Him-

mel los. Auch die Steiggeschwindig-

keiten waren anfangs noch nicht so 

stark wie erhofft und deshalb ging es 

eher langsam tastend und über neue 

Wege nach Norden. Ca. 40km nörd-

lich vom Flugplatz Gap wurden die 

Bedingungen dann immer besser, es 

gab Wolken und die Wolkenbasis 

stieg auf 3600m.

Dann ging es zügig weiter über Gran 

Paradiso mit super Wolkenstraßen in 

über 4200m und weiter bis Aosta. 

Da konnte ich dann mein Traumziel, 

denMont Blanc, gar nicht mehr weit 

entfernt sehen. Das Wetter sah wei-

terhin noch sehr gut aus, also kam 

die Idee auf, noch ein Stück weiter zu 

fliegen bis zum Matterhorn: welch 

ein beeindruckender Berg.

Auf dem Rückweg dann noch ein 

Schlenker am Mt. Blanc vorbei und 

der Tag war eigentlich schon perfekt. 

Eine Leewelle (eine im Gebirge oft 

auftretende Art des Aufwinds, der in 

große Höhen reicht) ließ mich auf 

mehr als 5000m Höhe steigen. So 

blickte ich von oben auf den höchs-

ten Berg der Alpen hinab – das erste 

Mal aus dem Segelflugzeug. 

Dann galt es nur noch nach Hause zu 

fliegen, was bei diesen hervorragen-

den Bedingungen ohne Probleme 

gelang und daher ein purer Genuss 

war. Links, östlich erhob sich der 

Monte Viso, wie stets von Wolken 

umgeben. Er lag zwar etwas abseits 

vom direkten Kurs nach Gap, aber 

die Höhe reichte, um auch ihm einen 

kurzen Besuch abzustatten. In Gap 

angekommen, standen noch einige 

vielversprechende Wolken im Süd-

westen, es sprach nichts dagegen, 

den Flug –und damit die Strecke- 

am Abend noch ein wenig zu verlän-

gern.

Am Ende waren es mehr als 660km 

in etwas mehr als 7 Stunden Flugzeit 

und die Zeit war buchstäblich wie im 

Fluge vergangen.

Dieser Flug war ein unglaubliches 

Erlebnis und wird mir noch sehr lan-

ge in Erinnerung bleiben!

Für „Insider“ ein Teil des Fluges in 

der Dokumentation:

Luftsport

„The big three“ –Mt.Blanc, Matter-
horn und Monte Viso in einer Tour.

Jochen Stahnke, im normalen Leben Verkehrspilot bei der Lufthansa, erlernte als 
14-jähriger im PSV das Segelfliegen. Hier sein Bericht über einen außergewöhnli-
chen Flug aus dem Sommerlager der Luftsportabteilung:

Über dem Mont Blanc (Ganz oben und oben)

Das Matterhorn

Der Monteviso
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Das Bildschirmfoto (oben) stellt die 

Dokumentation des Flugs von Jo-

chen dar. Der Flug wurde auf der 

Plattform Online Contest (OLC) 

hochgeladen und die Flugstrecke in 

Punkte dieses weltweiten Wettbe-

werbs für Strecken-Segelflug umge-

rechnet. Auf dem Foto sind die Da-

ten des Fluges über die gesamte 

Flugzeit ablesbar. 

Hier eine Momentaufnahme des 

Fluges: Jochen befand sich um 13.06 

Uhr in der Nähe von Aosta (kleiner 

grüner Pfeil) in einer Höhe von 

3811m über Meeresspiegel, 3269m 

über Grund, mit einer 

Geschwindigkeit von 184 

km im Sinkflug (1,4 m/

sek), was beim Vorflie-

gen zum nächsten Auf-

wind normal ist.

Der blaue Graph zeigt 

das Höhenprofil über die 

Flugzeit, darunter in 

grün das überflogene 

Gelände. 

Bildschirmfoto

Info-Box

„Blau“ war es zuerst, mit geringen 

Steigwerten. Erst im Norden gab es 

Wolken und die Basis stieg…

Um auch den „Nichtfliegern“ unter 

den Lesern die hohe Kunst des Stre-

cken-Segelflugs etwas verständli-

cher zu machen, hier ein kleiner Ex-

kurs mit den im Text vorkommenden 

Begriffen:

Wenn die Sonne scheint, erwärmt sie 

den Boden und dieser – je nach sei-

ner Beschaffenheit und Struktur - er-

wärmt die auf ihm ruhende Luft. Die 

erwärmte Luft steigt auf – es ent-

steht Thermik. Wir nennen sie „Bär-

te“, wegen ihrer mehr oder weniger 

zerfransten Form. In diesen Bärten 

kreisend (kubelnd) gewinnt ein Se-

gelflugzeug Höhe, die sich dann –hi-

nabgleitend - in Strecke umsetzen 

lässt. Je höher, desto weiter also – 

moderne Segelflugzeuge gleiten 

aus einer Höhe von 1000m so um die 

50 km weit.

Nun trägt so ein Bart leider nicht in 

unbegrenzte Höhen. Das hängt da-

mit zusammen, dass die in ihm auf-

steigende Luft sich schneller abkühlt 

als die ihn umgebende ruhende Luft. 

So ist irgendwo der Punkt erreicht, 

bei dem die Temperaturen ausgegli-

chen sind – und damit ist der Bart 

zuende.

Nun muss man wissen, dass die Luft 

sich beim Aufsteigen abkühlt und 

dann die Feuchtigkeit in ihr konden-

sieren kann: Es entstehen Cumulus-

Wolken – weiße Schäfchenwolken, 

die jeder kennt. Da diese also am 

oberen Ende eines Barts entstehen, 

wenn durch die Abkühlung das Kon-

densationsniveau erreicht ist, zeigen 

diese Wolken ziemlich zuverlässig 

an, wo sich der Aufwind befindet: 

nämlich unter ihnen. Dort, wo die 

Luft kondensiert, wo also die Wolken 

entstehen, ist die „Basis“, bis zu der 

wir steigen können. In der Wolke 

geht es zwar auch noch weiter nach 

oben, aber dort sieht man nichts und 

ohne Berechtigung und Radarfüh-

rung sind Wolken für Segelflieger 

tabu. 

Häufig am Vormittag, wenn die Son-

ne noch nicht so stark einstrahlt,wird 

das Kondensationsniveau im Bart 

nicht erreicht, somit gibt es auch kei-

ne Wolken. Auch wenn die Luft sehr 

trocken ist, kommt es selbst in grö-

ßeren Höhen nicht zur Wolkenbil-

dung, der Himmel ist makellos, die 

Fußgänger freut‘s – wir sagen weni-

ger begeistert: es ist „blau“. 

Bei „blauen“ Bedingungen ist es 

schwieriger, einen Bart zu finden. Er-

fahrung und Glück gehören dazu. 

Man fliegt sozusagen so, wie ein 

Blinder durch den Wald läuft und 

hofft, irgendwann auf einen Baum –

Bart – zu treffen. Dass man mit dem 

Umsetzen von Höhe in Strecke dann 

vorsichtiger sein muss, sparsam mit 

seiner Höhe umgeht und daher nicht 

zu schnell fliegen darf (schnell flie-

gen = schneller sinken!) ist die Tak-

tik, wenn es „blau“ ist. Konsequenz: 

man kommt nur langsam voran.

1122
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„Schnauzwärts!“,„etwas höher!“ So 

tönt es aus dem Cockpit. Dort kniet 

einer auf dem hinteren Sitz mit dem 

Kopf in der engen Rumpfröhre und 

im Rumpfgestänge fummelnd. Am 

Flügel-Ende schwitzen zwei weitere 

Helfer und stemmen das schwere 

Ende der Tragfläche mit Muskelkraft, 

während sie sich bemühen, den „Be-

fehlen“ aus dem Rumpf zu folgen. 

Das ist nötig, um den Flügel in die 

Position zu wuchten, die erforderlich 

ist, um die Bolzen passgenau vor die  

Ösen am Rumpf zu manövrieren. 

„Schwanzwärts!“ und „etwas tiefer!“  

kündet vom –vorläufigen – Misslin-

gen der Passgenauigkeit. Immerhin 

ist dem Befehl „etwas tiefer“ leichter 

zu folgen, als „etwas höher“, denn 

das Flügelende bringt etliche Kilo 

auf die Waage.

Erlösendes „Klack“.

Die Zirkelei mit gleichzeitigem 

Schieben der Tragfläche in Richtung 

Rumpf kommt zum erlösenden En-

de, wenn es „Klack“ macht und die 

Bolzen der Tragflächenwurzel in die 

Augen der Aufnahmeösen einrasten. 

„Entlasten“ ist dann das ersehnte 

Kommando aus dem Rumpf. Die 

Tragfläche kann nun vorsichtig auf 

einem Stützbock abgelegt werden 

und die beiden Stemmer können 

kurz aufatmen. 

„Kurz“ – denn nun geht es an die 

zweite Tragfläche auf der gegen-

überliegenden Seite: Same proce-

dure as before!

Die schweißtreibende Prozedur des 

Aufrüstens eines Segelflugzeugs er-

freut sich keiner größeren Beliebt-

heit bei den Aktiven der Luftsportab-

teilung, insbesondere, wenn es sich 

um Doppelsitzer handelt, deren Ein-

zelteile besonders schwer sind. Man 

benötigt mindestens vier, besser 

noch fünf kräftige und geschickte 

Helfer: einer sichert den Rumpf, da-

mit dieser nicht umfällt, solange die 

Tragflächen noch nicht „sitzen“. Drei 

tragen den Flügel und einer koordi-

niert die „Hochzeit“ der Einzelteile. 

Obwohl die Hilfsbereitschaft unter 

den Segelfliegern sprichwörtlich ist 

und sich in der Regel  immer helfen-

de Hände finden, wird auch verschie-

dentlich von einer gewissen Einsam-

keit berichtet,  die sich rund um das 

Geschehen des Aufrüstens einstellt, 

wenn ein Doppelsitzer-Rumpf aus 

dem Anhänger gezogen wird…Doch 

ohne Tragfläche geht es nicht in die 

Luft, deshalb finden sich am Ende 

immer die erforderlichen helfenden 

Hände, die mit anpacken.

„Trick 17“

Findige - und wahrscheinlich schon 

rückengeschädigte -Segelflieger ha-

ben sich gedacht, dass es auch an-

ders gehen müsste als mit dieser 

schweißtreibenden Plackerei. So 

wurden mit der Zeit immer besser 

werdende Hilfsmittel konstruiert, mit 

denen sich selbst ein Doppelsitzer 

von nur einer Person „zusammen-

stecken“ lässt. Und das sogar ohne 

viel Kraft. Der Trick bei diesen soge-

nannten Aufrüsthilfen liegt darin, 

dass sich durch Anwendung der He-

belgesetze die großen Lasten mini-

Luftsport

Das Kreuz mit den 
„Langen Ohren“

Stimme aus dem Dunkel (links),  Aufrüsthilfen noch in Einzelteilen (rechts)
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mieren lassen. Mittels geschickter 

Anordnung und flexibler Gestaltung 

der Auflagepunkte wird der vormals 

so beschwerliche Vorgang zur „one-

man-show“ und – fast-zum Kinder-

spiel.

Nimmt das Aufrüsten eines Segel-

flugzeugs nach der „Mucki-Metho-

de“ ca. 15 bis 20 Minuten in An-

spruch,  dauert  die intelligente 

Methode in der Regel etwas länger, 

weil die Aufrüsthilfen zunächst zu  

montieren und zu justieren sind. Mit 

Aufrüsthilfe und „gekonnt intelli-

gent“ ist das fertig montierte Flug-

zeug jedoch nach ca. 30 Minuten 

startbereit - und dies sogar ohne 

Muskel- und Rückschmerzen!

Egal welche Methode zur Anwen-

dung kommt, am Ende steht immer 

der pure Genuss, wenn der Segler 

abhebt und von den nun scheinbar 

federleichten Tragflächen durch die 

Lüfte getragen wird, soweit die Auf-

winde ihn tragen.

Haben Sie Lust bekommen, dass al-

les einmal selbst zu erleben oder 

vielleicht auch selbst abzuheben? 

Informationen rund um das Fliegen 

im PSV Köln finden Sie auf der 

Homepage der Abteilung Luftsport, 

die sie über www.psv-koeln.de errei-

chen. 

Viele Helfer vor Ort (oben)
Muskelkraft ist gefragt (links)

1322
3



Autor: Wolfgang (Babbes) Babera, Fotos PSV AH

Eine lange Zeit…. Im Gründungsjahr 

1922 war Friedrich Ebert Reichsprä-

sident und der Tonfilm wurde erfun-

den. Die Alten Herren des PSV waren 

der Meinung, dass dieses Jubiläum 

gefeiert werden muss und dabei 

dachten wir direkt an unser „Kernge-

schäft“, Fußball. Oder anders ausge-

drückt: „Das Runde sollte ins Ecki-

ge.“

Also luden wir kurzerhand unseren 

Lieblingsgegner aus dem Mosel-

städtchen Piesport ein, mit dem wir 

seit Jahren, auch auf Grund vieler 

gegenseitiger Besuche, freund-

schaftlich verbunden sind. Am 11.Ju-

ni 2022 trafen wir uns um 15:00 Uhr 

bei strahlendem Sonnenschein zu 

einem Kräftemessen auf der Be-

zirkssportanlage Poller Wiese, auf 

der wir schon seit vielen Jahren im 

Sommer zu finden sind.

Trotz einiger verletzungsbedingter 

Absagen konnten sich noch 16 Spie-

ler das PSV-Trikot überstreifen. Der 

ein oder andere anwesende „Ehe-

malige“ rundete das Bild ab.

Nach 70 Minuten Tempofußball, ge-

spickt mit einem Feuerwerk an one-

touch und no-look Pässen, konnte 

unsere Alte Herren das Spiel erfolg-

reich gestalten und mit 5:4 Toren ge-

winnen. Als Torschützen konnten 

Mitsch Meier und Ralf Fehr jeweils 

mit einem Doppelback sowie Berti 

Schneider notiert werden. Nicht un-

erwähnt bleiben soll der gehaltene 

Elfmeter unserer „Katze von Poll“, 

Roman Krok, der so in der Schluß-

phase den Sieg des PSV festhielt.

Selbstredend folgte im Anschluss 

nach kurzem Luftholen die 3. Halb-

zeit auf der Poller Wiese. Da für das 

leibliche Wohl bestens gesorgt war, 

Fußball / Alte Herren

Jubiläumsspiel 
der Alten Herren

100 Jahre Polizeisport-
verein Köln

konnte sich auch hier der ein oder 

andere nochmal in Höchstform prä-

sentieren.

Nach einiger Zeit verabschiedete 

sich unsere Gastmannschaft in Rich-

tung Altstadt, um dort ihre Niederla-

ge in Vergessenheit geraten zu las-

sen.

Das Fazit dieses Tages: ein sehr ge-

lungener, erfolgreicher Fußball-

nachmittag bei tollem Wetter und 

bester Stimmung.

Zum 200jährigen Bestehen des PSV 

haben wir uns schon zu einem Rück-

spiel verabredet.

Die AH mit den Freunden aus 
Piesport  (unten)

Shake Hands der Mannschaftsführer 
(oben)
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Auch in dieser Ausgabe unseres 

PSV-Heftes möchten sich wieder 

zwei Sporthelfer der Schwimm-

sportabteilung vorstellen, die am 

Beckenrand im Ossendorfbad für 

das Training und die Schwimmkurse 

im PSV Köln zur Verfügung stehen. 

Wie wichtig diese Aufgabe und die 

kontinuierliche Arbeit gerade mit 

Kindern im nassen Element ist, zei-

gen erschreckende Statistiken. Er-

trinken ist gerade bei Kindern noch 

Hi, mein Name ist Amina. 

Ich bin 14 Jahre alt und besuche derzeit die 9. Klasse eines 

Gymnasiums in Köln. 

Anfang 2022 bin ich dem Polizei Sportverein und der Abtei-

lung als Sporthelferin beigetreten. Es macht mir besonders 

viel Spaß den Kinder Neues beizubringen und die Fort-

schritte zu sehen.

Ich bin montags und dienstags am Lehrbecken oder auch 

am Sportbecken zufinden. 

Abgesehen vom Schwimmen, skate und laufe ich gerne 

Schlittschuh in meiner Freizeit.

Schwimmsport

Hallo, 

mein Name ist Fiete, ich bin 15 Jahre alt und bin der-

zeit noch Schüler. 

Ich bin Sporthelfer bei dem Polizei Sportverein Köln 

in der Abteilung Schwimmen. Es bereitet mir sehr viel 

Spaß und Freude den Kindern das Schwimmen bei-

zubringen. Gerade das Arbeiten mit den Nicht-

Schwimmern im Lehrbecken ist eine große Heraus-

forderung, da hier die ersten Bausteine gelegt 

werden.

Außerdem habe ich sehr nette und coole Trainerkol-

legen, die mich mit Rat und Tat unterstützen.  

immer eine der häufigsten Todesur-

sachen beim Unfalltod und hier ist 

jeder erfolgreich absolvierte 

Schwimmkurs ein Schritt in die rich-

tige Richtung. Jedes Kind sollte 

Schwimmen können und die Gefah-

ren und Risiken von Gewässern ken-

nen. Damit kann man sicherlich nicht 

alle Unfälle verhindern, das anzu-

nehmen wäre blauäugig, aber jeder 

einzelne Unfall der über die Kurse 

der Sportvereine wie auch der Schu-

len verhindert wird, ist diese Mühe 

wert. 

Der PSV Köln schätzt sich glücklich, 

dass es in der Schwimmabteilung 

immer wieder gelingt, Jugendliche 

zu motivieren, sich im Schwimmtrai-

ning zu engagieren und den ausge-

bildeten Trainern durch ihre wertvol-

le Unterstützung zu helfen. 

Und nun stellen sich Amina und Fie-

te, Sporthelfer im PSV Köln, selbst 

vor:

AminaFiete

Das Ossendorfbad, Heimat unserer 
Schwimmabteilung
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Autor und Fotos Abteilung Judo

Am 15. Mai 2022 war es endlich wieder so-

weit! Wir konnten nach fast 2 Jahren Pan-

demie-Zwangspause endlich wieder 

Sportler in den Wettkampfvergleich mit 

anderen Vereinen entsenden. Wo würden 

unsere Sportler stehen im Vergleich ihrer 

Gewichts- und Altersklasse? Der Sport lebt 

schließlich immer auch davon, dass man 

sich mit anderen misst, in Wettkämpfen 

Routine erlangt und sich auch bei Nieder-

lagen vom Gegner immer etwas abschau-

en kann. Wie würden sich unsere jungen 

Sportler also schlagen, wenn es galt, sich 

im Wettkampf zu stellen und zunächst ein-

mal die eigene Nervosität in den Griff zu 

bekommen.

Die Antwort ist schnell gefunden: sie ha-

ben sich sehr gut präsentiert und unsere 

drei U 13-Starter bei den Kreismeister-

schaften in Pulheim, Felipe, Jonas und Fe-

lix, kehrten mit Podestplätzen und der 

Qualifikation für die Bezirksmeisterschaf-

ten zurück.

Dabei muss man noch beachten, dass es 

für Felix und Jonas der erste Start in der 

neuen Altersklasse war, sie sich im Leis-

tungsvergleich innerhalb dieser Klasse al-

so erstmal überhaupt orientieren mussten. 

Felix ging in der Gewichtsklasse bis 46Kg 

an den Start und konnte am Ende den 3. 

Platz für sich verbuchen. Felipe und Jonas 

mussten in der gleichen Gewichtsklasse 

bis 40Kg antreten und auch hier gelang mit 

Jonas, dem „Neuling“ in der Altersklasse 

ebenfalls ein sehr guter dritter Platz. Feli-

pe konnte mit seinen drei gewonnenen 

Kämpfen in der Altersklasse U 13 in seiner 

Gewichtsklasse am Ende ganz souverän 

den Kreismeistertitel erkämpfen!

Eine tolle Leistung und damit auch ein tol-

ler Start in den Judosommer.

Judo

Kreiseinzelmeisterschaft in Pulheim – 
für die Judo-Kids geht es wieder los

Bild links:
Kreismeister Felipe 
links, Felix 3. In 
seiner Altersklasse 
rechts
Bild unten: 
Siegehrung mit 
Felipe (m) und 
Jonas (re) auf dem 
3.Platz

3

22 163



Am 01.10.2022 wird der PSV Köln stolze 

100 Jahre alt. Grund genug, diesen Tag ge-

bührend zu feiern und dabei diese 100 Jah-

re noch einmal zu betrachten. Mit gelade-

nen Gästen und Abordnungen der 15 

Abteilungen unseres Vereins, werden wir 

unser Jubiläum am 24.09.2022 im Polizei-

präsidium in Köln feiern. Dem Fassungs-

vermögen der Räumlichkeiten angepasst 

werden neben einer kleinen Anzahl an Eh-

rengästen hauptsächlich Abordnungen al-

ler Abteilungen im Präsidium erwartet, so 

wie es im Rahmen der Hauptvorstandssit-

zungen schon vor langer Zeit besprochen 

wurde. Wir planen diesen Tag bereits seit 

Herbst 2021 und sind den Verantwortlichen 

im Festkomitee sehr dankbar für die dort 

geleistete zusätzliche Arbeit. Wir freuen 

uns auf eine bunte Mischung der Teilneh-

mer, mit der sich die Vielfalt unseres Ver-

eins widerspiegeln und präsentieren wird. 

Die Einladungen an die Teilnehmer werden 

rechtzeitig versandt. Aufgrund der großen 

Nachfrage, die sich im Nachhinein noch er-

geben hat, bitten wir Teilnehmer, die kurz-

fristig doch verhindert sein sollten, uns 

dies über info@psv-koeln.de mitzuteilen, 

um freie Plätze über die bereits bestehen-

de Warteliste noch besetzen zu können. 

Wir werden in unserem nächsten Heft über 

die Veranstaltung berichten und natürlich 

wird unser im September erscheinendes 

Jubiläumsheft insbesondere den interes-

sierten Mitgliedern des Vereins über ihre 

Abteilungen zugehen.

Für Chronisten hier schon einmal ein klei-

nes Zahlenwerk zum PSV Köln.

Die Gründungsjahre der heute noch oder 

wieder bestehenden Abteilungen unseres 

Vereins:

Vorstand

Der 100ste Geburtstag
Fußball – 1922

Faustball – 1923

Handball - 1923

Leichtathletik – 1923

Judo - 1924

Ju-Jutsu - 1924

Schwimmsport - 1928

Schießsport - 1929

Luftsport – 1932 

Motorsport – 1958 

Modellflug - 1965

Angeln – 1968

Hundesport - 1976

Badminton – 1988

Seniorensport - 2014

Und dann gab es da noch

Radsport ab 1932
Schwerathletik (Jahr unbek.)
Turnen (Jahr unbek.)Boxen ab 1947
Tischtennis ab 1956
Schach ab 1957
Tennis ab 1969
Volleyball ab 1978
Goshin-Jitsu ab 1988

Info

Termine im Verein

19.08. Kölner Altstadtlauf

24.08. Ordentliche Mitgliederver-

sammlung PSV Köln

16.09. Dachverbandstagung der PSV 

NRW in Duisburg

17.09. Städtespieltag Blindenfußball-

bundesliga auf dem Roncalliplatz

24.09. Festakt zum 100.sten Geburts-

tag des PSV Köln im Präsidium
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Der Stadtsportbund hat eine Sonderausgabe zum Thema 

Sport und Inklusion im Stadtgebiet Köln herausgebracht, 

in der das umfangreiche Sportangebot in Köln unter dem 

Aspekt der Inklusion dargestellt wird.

Sportlerinnen und Sportler mit und ohne Einschränkun-

gen trainieren in vielen Kölner Sportvereinen miteinan-

der und bekommen so,neben der Gelegenheit der alltäg-

lichen Begegnung, auch die Möglichkeit im Sport 

voneinander zu lernen. Die Broschüre „SportInKöln In-

klusion – zosamme in Bewägung“ - des Stadtsportbun-

des bietet einen Überblick darüber, welche Sportarten in 

welchen Vereinen und in welchen Stadtbezirken Kölns 

angeboten werden. 

Auch der PSV ist mit zwei Angeboten und einem kleinen 

Vereinsporträt für die beiden Abteilungen Judo und Fuß-

ball/Blindenfußball in dieser Broschüre vertreten. Mit 

freundlicher Genehmigung der zuständigen Redakteurin 

und Referentin für Sport und Inklusion, Frau Sandra We-

ber, drucken wir die Darstellung des PSV aus der Bro-

schüre hier gern noch einmal ab. Wer Fragen allgemein 

zum Sport in Köln und natürlich auch zum Thema Inklu-

sion im Sport hat, kann sich über die Mailadresse Info@

stadtsportbund-koeln.de an den Stadtsportbund wen-

den oder sich auf der Homepage unter www.stadtsport-

bund-koeln.de umfassend informieren.

Wer Interesse an den Sportangeboten Blindenfußball 

oder Judo im PSV Köln hat, kann sich entweder über In-

fo@psv-koeln.de oder unmittelbar bei den Verantwortli-

chen unter judo@psv-koeln.de oder blindenfussball@

psv-koeln.de melden.

Und nun zum kleinen Vereinsportrait des PSV Köln aus 

SportInKöln - Inklusion vom Stadtsportbund Köln (SS-

BK):

Vorstand
Informationen aus dem 
Stadtsportbund
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Nach der Berichterstattung aus dem Stadtsportbund er-

lauben wir uns an dieser Stelle noch einmal den Hinweis 

auf den Städtespieltag der Blindenfußballbundesliga 

am Samstag den 17. September in Köln!

Auf dem Roncalliplatz gibt sich die die komplette Liga 

ein Stelldichein und absolviert ihren 5. Spieltag. Die 

PSV-Spieler sind früh dran, als Spielgemeinschaft mit 

Fortuna Düsseldorf treffen sie bereits um 09:30 Uhr 

auf die BSV 1958 Wien. Die Paarung Schalke 04 : 

Hertha BSC folgt um 11:30 Uhr, SF BG Blista Marburg 

trifft um 14:00 Uhr auf Borussia Dortmund und das 

letzte Spiel FC St. Pauli gegen MTV Stuttgart wird 

um 16:00 Uhr angepfiffen. Um 13 Uhr wird ein Einla-

ge-spiel einer Prominenten-Auswahl im Blindenfuß-

ball sicherlich interessante Einblicke in diesen be-

sonderen Sport geben.

Termin

1922
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Als die Macher der allgemein be-

kannten Stadtläufe im Jahr 2010 der 

bestehenden Stadtlaufserie den 

Kölner Altstadtlauf hinzufügten, 

konnte niemand ahnen, dass dies 

der Beginn einer ganz besonderen 

Laufgeschichte in der Rheinmetro-

pole werden sollte. 

Stadtläufe gab es viele, aber einen 

Lauf, der tatsächlich durch enge Alt-

stadtgassen, über die breit ausge-

baute Rheinuferstraße, den Rhein-

auhafen und wieder ins Zentrum 

Kölns zurückführen sollte, das war 

schon etwas Besonderes. Läufer und 

Zuschauer waren von der ersten Ver-

anstaltung an begeistert von diesem 

Lauf.

Der PSV Köln ist als Ausrichterverein 

von Beginn an dabei, sowohl mit ei-

genen Startern, als auch mit Helfern 

an der Strecke. Den ersten Start-

schuß überhaupt gab übrigens Hu-

go-Egon-Balder, Start und Ziel lagen 

allerdings damals noch nicht am 

Heumarkt, sondern am Gürzenich, 

wo auch die Siegerehrung stattfand. 

Inzwischen gastiert die Veranstal-

tung mit Start und Ziel schon seit ei-

nigen Jahren auf dem Heumarkt, der 

noch dazu mit dem kompletten or-

ganisatorischen Equipment, Werbe-

trägern der Veranstaltung und einem 

bunten Bühnenprogramm bis zur 

Siegerehrung für ein munteres Trei-

ben in den späten Nachmittags- und 

frühen Abendstunden sorgt. 

Seit 2014 ist der Kölner Altstadtlauf 

nicht mehr Teil der Städtelaufserie, 

sondern eine eigene Laufveranstal-

tung, die von der Eventagentur Puls-

schlag veranstaltet wird. Der PSV ist 

noch immer dabei, ebenso wie einer 

der Hauptsponsoren des Laufs, die 

SpardaBank West. Die Starterinnen 

und Starter in dem sehr oft mit ech-

ten Hochkarätern besetzten Starter-

feld laufen allesamt auch für einen 

guten Zweck. Der Lauf steht seit 

2014 im Zeichen der RTL-Aktion „Wir 

helfen Kindern“. Die SpardaBank 

spendet seitdem für jeden Starter 10 

Euro an die RTL-Aktion. So ist seit-

dem bereits die sehr beachtliche 

Spendensumme von 333.333 Euro 

erreicht worden. Auch in diesem Jahr 

hoffen die Veranstalter natürlich dar-

auf, wieder viele Aktive mobilisieren 

zu können, wenn es im Kinderlauf, 

dem 5km-Lauf und den beiden 

10km-Läufen gilt, sich vom Ambien-

te der Kölner Altstadt, sowie dem 

Ausblick auf Dom und Rhein nicht zu 

sehr ablenken zu lassen, persönli-

che Zielzeiten ins Visier zu nehmen 

und dann den Zieleinlauf am Heu-

markt in vollen Zügen zu genießen, 

während zeitgleich etwas Gutes ge-

tan wird. Mit ein bisschen Glück ist 

Petrus dem Lauf ein weiteres Mal 

wohlgesonnen, dann werden wieder 

viele Zuschauer die Stimmung an 

der Strecke hoch halten und rund 

um den Heumarkt entsteht dieses 

ganz besondere Flair, wenn die Gäs-

te der Außengastronomie das Lauf-

spektakel gern als zusätzlichen Le-

ckerbissen mitnehmen und zwischen 

Vorspeise und Hauptgang die Läufe-

rinnen und Läufer anfeuern.

Der PSV Köln freut sich darauf, nach 

der Pandemiepause dieses großen 

Events, nun endlich gemeinsam mit 

vielen Läuferinnen und Läufern so-

wie unseren Helferinnen und Hel-

fern im Bereich der Zwischen- und 

Zielverpflegung den 12. Kölner Alt-

stadtlauf, zu begleiten.

Wer Lust und Zeit hat, darf sich Zu-

schauern und auch Helfern oder 

vielleicht sogar den Startern noch 

anschließen, unter www.Altstadt-

lauf-koeln.de gibt es alle Informatio-

nen zum Lauf und die PSV-Helfer 

können sich gern bei der Geschäfts-

führerin unter info@psv-koeln.de 

melden.

Vorstand

Es geht wieder los!

Autor rb, Foto PSV Köln

Ein Bild aus dem Zielbereich beim 
Altstadtlauf 2019, auf dem Heumark
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            Köln, 08.07.2022 
 
 

Einladung 
zur 

ordentlichen Mitgliederversammlung 
gem. § 6 (1) der Vereinssatzung des 

PSV Köln 1922 e.V. 
am 24.08.2022, um 19:00 Uhr 

Polizeipräsidium Köln 
(Kantine im Erdgeschoss) 
Walter-Pauli-Ring 2-6 

51103 Köln  
 
 
 
Tagesordnung 
 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
3. Jahresberichte der Abteilungen  
4.  Übergabe von Ehrengaben durch den FVM anl. 100jähriges Jubiläum  
5. Kassenbericht 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Wahl eines/r Wahlleiters/in 
9. Teilwahl des geschäftsführenden Vorstandes gem. § 7 (4) Vereinssatzung                                                                       

  1. Vorsitzender/e, Hauptkassenwart/in 
10. Wahl eines/r Kassenprüfers/in  
11. Ehrungen 
12.  Anträge gem. § 6 (1) Vereinssatzung  
13. Verschiedenes  

 
Anträge (Top 12) bitte ich bis zum 15.08.2022 schriftlich an die Geschäftsstelle zu übersenden. 
 
Alle Mitglieder sind hiermit herzlich eingeladen!  
 
 
Gez.  
 
Martin Lotz (1. Vorsitzender) 
 
 
 
Es gelten die dann gültigen Regelungen der Corona-Verordnungen und des Infektionsschutzgesetzes. Sollten 
keine besonderen Einschränkungen vorgesehen sein, wird die Durchführung eines Schnelltests im Vorfeld 
empfohlen.    
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Impressum

Im Jahr 1947 wurde der LSB NRW gegründet. Wir 

gratulieren ganz herzlich zu seinem 75jährigen 

Bestehen!

Der Landessportbund NRW hat es sich zur Auf-

gabe gemacht, mit den Sportverbänden und den 

Stadt- und Kreissportbünden durch gezieltes 

und abgestimmtes Zusammenwirken die Vereine 

in NRW zu unterstützen und zu stärken. Über die 

im LSB vertretenen Mitgliedsorganisationen sind 

ca. 17.700 Sportvereine mit insgesamt fast 5 Mil-

lionen Mitgliedern mit dem LSB verbunden und 

profitieren von den Angeboten und Leistungen. 

Über jährliche Bestandserhebungen des LSB, in 

denen die Vereine statistische Zahlen wie zum 

Beispiel die Anzahl ihrer Mitglieder, die Alters-

struktur im Verein, die Anzahl von Trainern und 

Übungsleitern melden, gelingt es dem LSB ein 

aktuelles Bild der Vereinslandschaft in NRW dar-

zustellen. Die Vereine werden durch ein Angebot 

vielfältiger Qualifizierungsmaßnahmen unter-

stützt, die aus aufbereiteten Informationssamm-

lungen, Schulungen und auch Beratungen be-

stehen. 

Sport ist weit mehr als körperliche Betätigung 

und der Stellenwert insbesondere des Breiten-

sports in unserer Gesellschaft ist maßgeblich da-

von abhängig, wie er sich organisiert und präsen-

tiert. Auch der PSV Köln hat in der Vergangenheit 

regelmäßig Angebote des LSB genutzt, vom 

Knowhow profitiert und auch Beratungen in An-

spruch genommen. 

Wir wünschen dem LSB weiterhin viel Erfolg in 

seiner Arbeit für den Sport.

Der Landessport-
bund NRW hat 
Geburtstag
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